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15 . Dienstag den 4 . Februar_ 1873 .
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und Samstag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr. , halbjährlich 1 fl . 12 kr.
mit Trägcrlohn , ini PoWoteahezstk vierteljährlich 48 kr. , im übrigen Baden d2 kr. Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . EimückuugS «

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 3 kr. Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 8 Uhr Vormittags .

Tsgesnerrigkeile«.
"Nach Allerhöchster Kabinets -Ordre vom 23 . Jan . d. I .

ist dem Oberstlieutenant a . D . Hieronimus , zuletzt Ba¬
taillons - Kommandeur im 1 . Niederschlesischen Infanterie -
Regiment Nr -. 46 , der Charakter als Oberst - verliehen worden .

Deutsches Reich .
— Fürst Bismark hat neulich in seiner großen Rede einen

Stein in das Wasser geworfen , der heute noch in den Zeitungen
seine Ringel zieht . AlS preußischer Ministerpräsident , sagt er,
„ sei er gleichsam im Sande ermüdet "

, nunmehr wolle er nur
noch Kanzler deS deutschen Reiches sein. Als Abg . Virchow eine
wohl nicht ganz aufrichtige Angst zeiglc, daß Preußen in Deutsch¬
land am Ende ganz aufgehe , antwortete ihm Bismarck etwas
spöttisch : „ Landsleule sind wir ja doch all « und ich bekämpfe
grade das Hcrvorheben der Scheidung zwischen Preußen und
Deutschen . Der Reichskanzler , mag er Preuße oder Bayer
sein, steht unS ( Preußen ) nur als Deukscher gegenüber , und um
VaS rein Deutsche im Reichskanzler mehr hervor treten zu lassen ,
erachte ich eine gewisse Leslösung desselben , ein Hcrausschälen
aus der großen Vegetation , die sich im preußischen Leben an
ihn angesctzt Hai , sür nothwendig . " So lauten die Worte des
Reichstanzlere , und wir Deutsche dürscn aus , diesen Schälungs¬
prozeß sehr gespannt sein.

— Der deutsche Reichskanzler hat dem BundeSrath mitge -
iheilt , daß der frühere Eidtwuri cjner Strafprozeßordnung
für den Nordd . Bund die nöthigen Erweiterungen erhalte » hat ,
um als Entwurf einer Strasprozeßordnung sür das gesammte
deutsche Reich dienen zu können . Der Bundesrath wird diesen
neuen Entwurf durch eine Commission hervorragender - Juristen
prüfen lirssen .

— Die preußischen Abgeord neten wollen , wenn ihnen
die Regierung nicht zuvor kommt , 5 Thlr . Diäten täglich für
sich in de» Etat eiiistellen . Sie haben Recht , denn sie können
mit ihren 3 Thlrn . in dem theuern Berlin nicht mehr aus -
kommen , wenn sie nicht in Schlafkascrnen wohnen und gemein¬
schaftliche Menage mit spartanischer Suppe machen wollen . Ar¬
beiten müssen sie bei den vielen wichtigen Gesetzentwürfen und
Vorlagen in den Commissionen und in dem Plenum , und auch
in den Partei - und FraktionSsitzungcn mit vollem Dampf , und
wer nicht in de» Commissionen sitzt, ist fast noch übler daran ;
den » er hat mehr freie Zeit als die andern und die Freiheit
ist bekanntlich Iheuer , freie Zeit kostet viel Geld .

— I » Glauchau ist der Sozialdemokrat Bebel , der im
Gesängniß sitzt , zum Reichstags « bgeordneten gewählt worden
und zwar mit 10,000 von etwa 15,000 Stimme ».

— Der gute Bischof Martin von Paderborn hat der prcuß .
Regierung geschrieben, er werde sich den neuen kirchlichen Ge¬
setzen, die dem Landtag vor liege» , niemals unteiweifen .— In einem Kneipkeller in Leipzig hat ein Holzbildhauer -
Kießling einen Markt Helfer nach kurzem Wortstreit erstochen.

— In Metz hat man eine Falschmünzerbande entdeckt , die
seit 1H87 falsches Papiergeld fabrizirt und ausgibt . Man hat
für 30,000 Fr . Renten vorgefunde » nebst den falschen Stem¬
peln und a » dern Utensilien . Die Bande soll weit verzweigtlein und in England , Frankreich und Deutschland Mrlhelser
habe» . An der Spitze der Bande steht ein gewisser Mouton
aus Lyon , bei dem man noch sür 60,000 Fr . falsche Werth¬
papiere vorsand .

Frankreich .
— Mir der Einigung der Bourbonen und Orleans in

Frankreich ist 's noch nicht weit her . Die Orleans wollen sich
ihrem Vetter Bourbon erst dann unterwerfen , wenn dieser durch
den Willen Frankreichs zum Thron berufen wird . Dann ver¬
steht sich die Untcrwersung ohnehin von selbst . Den . Franzosen
erscheint aber die Bourbonische Lilie schon lange nicht mehr als
die begehrenSwerthcffe Blume .

England .
— Vorige Woche trat das englische Auswandererschiff

„ Northslcet " von London seine Fahrt nach Australien an
mit 412 Auswanderern und Mannschaften , zwei Meilen vor
Gravescnd legte cs wegen der Stürme an . Nachts 9 ^ Uhr ,
alS die Passagiere schliefen, fuhr ein fremder Dampfer trotz aller
Wainruje gerade auf das Northslcet zu , rannte eS in der Mitte
der Breitseite surchibar an und fuhr davon . Northfiect hatte
van dem Stoße , em, furchtbares Leck unter der^

Wasserlinie er¬
halten , durch welches die Fluth unaufhaltsam eindrang . Die
aus dem Ccklaf aufgeschreckten Passagiere stürzten verwirrt auf
das Deck und suchten sich zu rette » ; Capitän Knowles gab die
Nothsignalc , ließ die Rettungsboote inS Wasser bringen und be¬
fahl , zuerst die Weiber und Kinder in Sicherheit zu bringen ,
aber Niemand als sein Bootsmann hörte auf ihn , die Männer
rannten die Frauen und die Kinder nieder und sprangen in
die Boote . Der Bootsmann tobte und fluchte und rief : Ich
hacke dem nächsten Mann , der ins Boot kommt , die Hand ab !
— Die Männer wvllien aber lieber die Hand , als das Leben
riSkire» . Der Capiräir eilte mit der Pistole heran : Zurück ,
wenn ihr Männer seid , und laßt die Frauen heran ! — ES
half wenig , obgleich er cine» Mann erschoß, der inS Boot
sprang . Die Boole waren übervoll und fingen rasch »n zu
sinken . Zum Glück kamen auf die Nothsignalc nach und nach
drei kleinere Fahrzeuge zur Hülfe und retteten die Passagiere
der Boote und die Ueberlebenden auf dem Norlhfleet , unter ihnen
de» Bovtemanu . Der Dampfer war U Stunden nach dem Zu¬
sammenstoß gesunken, mit ihm der brave Capitän , nur die
Maste und daS Taketwerk raglen über der Fluth hervor . Von
412 Menschen sind 327 in den Fluthen ertrunken , unter ihnen
80 Frauen ; zu den geleiteten Frauen gehört die Frau des Ka¬
pitäns , icit 4 Wochen rerheiraihet . — Den fiemden Dampfer ,der das Unglück anrichtete und davon fuhr , ohne Rettungsver¬
suche zu machen , kennt - man noch nicht-; es- soll der spanische
Dampfer Murillo gewesen und derselbe in Folge des erhaltenen
Lecks selber untergegairgen sein. Auch andere Dampker sind
im Verdacht und die Nachforschungen im Gange .

London , 31 . Jan . „ Lloyds List " zufolge ist der Dampfer
„ Murillo " in Cadiz eingrtrvssen . Es ist nunmehr positiv fest¬
gestellt, das der „ Murillo " daS Fahrzeug ist , welches daS AuS-
wandererschisf „ Norlhfleet "

nndergerannt hat .

Rußland .
— Für den Besuch des Kaiser Wilhelm in Petersburg

( April ) wiid ein ganzes Erettadierregiment , dessen Chef dcr
Kaiser ist, von Marschau nach Petersburg beordern

Portugal .
— In Lissabon ist die Herzogin von Braganza , die

Kaiserin -Wirt « ? von Brasilien , eine Lenchlenberg, gestorben . Die
Republikaner - nennen sich Erbe » der Könige und Kaiser ; die
Verstorbene muß sie aber nicht als berechligte Erben angesehen
habe» , denn sie hat In ihrem Testament die Königin -Wiltwe
von Schweden zur Crbirk ihder Millionen eingesetzt.
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Bekanntmachung.
Quartierleistung im Frieden betr.

An die Gemeinderät he des Bezirks :
Nr. 723 . In heutiger BezirksrathSsitzung wurde die Belegungsfähizkeit der

AmtSgemeinden während des Fricdenszustandes nach Maaßgabe der vorhandenen Räume
und der sonstigen lokalen Verhältnisse wie folgt fcstgestellt : ...

1) Aue
Offiziere: Mannschaft : Pferde:

4 150 39
2) Auerbach 2 120 79
3) Berghausen 12 320 90
4) Durlach 41 1600 185
5) Gröhingen 28 520 278
6) Grünwettersbach 6 250 62
7) Hohenwettersbach 2 70 43
8) Jöhlingen 24 . 600 116
9) Kleinsteinbach 4 130 57

10) Königsbach 22 600 263
11) Langensteinbach 20 400 247
12) Palmbach 2 70 67
13) Singen 6 180 108
14) Söllingen 16 400 165
15) Spiel bcrg 2 150 161
16) Stupfcrich 3 260 167
17) Untermutschelbach 1 110 96
18) Weingarten 30 950 264
19) Wilferdingen - 10 260 113
20) Wöschbach 12 250 182
21) Wolfartsweier 3 110 48

250. 7500 . 2830 .
Die Gemeindcräthc erhalten mit nächstem Botentag die nach obigem Stand be¬

richtigten EinquartieruiigSkaraster mit dem Auftrag zurück , dieselben — falls es noch
nicht geschehe » ist — nochmals 8 Füge lang zur Einsicht der Vctheiligten öffent¬
lich aufzulegen und den Anfangstermin dieser Auflage mit dem Bemerken öffentlich
bekannt machen zu lassen , daß Einwendungen dagegen binnen 3 Wochen von be¬
endigter Anflage an bei dem Gcmeinderath vorzubringe» sind und der BezirkSrath
endziltiz darüber entscheiden wird. Nach Ablauf von 3 Wochen bezw. Erledigung
der Einsprachen ist das Kataster zu schließen u . dies ebenfalls öffentlich zu verkündigen .

Im Uebrigcn verweisen wir auf den § . 2 des genehmigten Ortsstatuts.
Durlach den 29. Januar 1873 .

Grotzherzogtiches Bezirksamt .
Iaegerschmid .

Die Aufnahme von Kranken in das Armenbad betr.
Nr . 788 . Die Bürgermeisterämter werden aufgefordert, die Gesuche um Auf¬

nahme in das Armcnbad , welche bis spätestens 1 . März bei dem Gemeinderath der
HeimathSgemeinde der Kranken einzurciche» sind , nach §§ . 4 — 6 der Ministerialver-
ordnung vom 19 . Februar 1863 Nr. 1984 (C. V. O . Bl . 1863 Nr. III .) ge¬
hörig vorbereitet , spätestens bis zum 8 . März hicher vorzulege » .

Durlach de» 1 . Februar 1873 .
Großyerzogkiches Bezirksamt .

Jacgerschmrd .

Gabholzvertheilung 1873.
sDurlach.) Die Gabholzvertheilung er¬

fordert » ach Mittheilung der städtischen
Bezirkssorstei größere Quantitäten Scheit
Holz , als die Schlagfläche geliefert hat ,
Weßwegen eine Anzahl Berechtigter für je
2 Ster mit Geld oder einem Surrogat
in Wellen zu entschädigen ist.

Tagfahrt zur Beschlußfassung über diesen
Gegenstand wird auf

Mittwoch den 5 . Februar »
Nachmittags 4 Uhr ,

angesctzt und die Berechtigten cingeladen ,
sich zu dieser Zeit im großen RathhauS -
saale einzusiuden .

Durlach , 1 . Februar 1873.
Der Gcmeiiiderath.

C. Friderich .

Die Ergänzungswahl des kathol.
Ortsschulraths betr.

sDurlach .) Bei der heute vorgeuommencn
Ergänzungswahl des katholischen Ortsschul-
ralhS wurde mit Stimmenmehrheit erwählt :
Herr Joses DonSbach , Professor a. D.

Dies wird mit dem Ansagen bekannt
gemacht, daß die Wahlakten von morgen an

acht Tage lang
zu Jedermanns Einsicht im Rathhause anf-
liegcn und daß etwaige Einsprachen oder
Beschwerden , während dieser Frist beim
Bürge , Meister oder Bezirksamt schriftlich
oder mündlich mit sofortiger Bezeichnung
der Beweismittel angebracht werden müssen.

Durlach, 30 . Januar 1873 .
Me Wahkkommission :

C. Friderich .
S i e g r i st. Siegrist .

Bekanntmachung .
"

Nr. 755 . Ludwig Tron von Palm¬
bach wuide nach erfolgter Wiedererwählung
als Rechner dieser Gemeinde heute ver¬
pflichtet.

Durlach , 31 . Januar 1873 .
Großh . Bezirksamt.
Jaegerschmid .

Güter -Versteigerung .
sDurlach .) Hermann Ludw . Kind -

lcr , lediger Landwirth, hier wohnhaft,
läßt nochmals
Montag de» 10 . Februar d. I .»

Nachmittags 2 Uhr, >
im hiesigen Nathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Gemarkung Iurlach :
Aecker :

1 .
3 Vtl . 12 Rthn. alten oder 2 Vtl.

91 Rthn. 53 Fuß neuen Maaßes im
Kochsacker , neben Jakob Kiefer und Carl
Altfelix, Werkmeister .

2.
1 Mrgn. 1 Vtl . 4 Rthn. alten oder

1 Mrg. 50 Nth . 54 Kuß neuen Maaßes
im GugeleSberg, neben Weg und Fußpfad .

Garten :
3.

15 Rih . allen oder 33 Rlh . 13 Fuß
neuen Maaßes in den Erlisgäctc » , neben
Graben und Georg Weigel .

Durlach , 30 . Januar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Friderich .
S i e g r i st.

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach. ĵ Friedrich Philipp ,

Schuhmacher 's Eheleute , hier wohnhaft,
lassen

Montag den 10 . Februar d. I .»
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Aurkacher Gemarkung :
Gebäude :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stall

und Keller in der SchlachkhauSstraße hier ,
neben Johann Weiler, Maurer, und Leon¬
hard Mohr, Steinsetzer.

Garten :
2.

30 Rlh . alten oder 66 Rth . 26 Fuß
neuen MaaßeS im Bruch oder in der
Salzgasse , neben Jakob Karcher und
Christian Habich .

Durlach, 30 . Januar 1873 .
Das Bürgermeisteramt:

C. Friderich .
S i e g r i st .

Liegenschafts-Versteigerung .
sDurlach.) Johann Friede . Dill ,

Taglöhner , hier wohnhaft, läßt
Montag de» 10 . Februar 1873 ,

Nachmittags 2 Uhr,
im hiesigen Nathhause mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :



Hemarkung Anrkach :
Aecker :

1 .
1 Vtl . 30 Rthn . alten oder 1 Vtl .

54 Rthn . 59 Fuß neuen Maaßes in der
untern Luß , neben Jakob Pfalzgraf , Wein -

gärtner und Johann Friedrich Meier ,
Messerschmied.

Garten :
2.

19 Rthn . alten oder 41 Rth . 97 Fuß
neuen Maaßes vor dem Baslerthor , un¬
weit deS Leitgrabens , beiderseits Kaufmann
Eisenlohr ' s Wtb .

Durlach , 1 . Februar 1873 .
^ Das Bürgermeisteramt :

C . Friderich .

Brodpreise
vom 1 . - 15 . Februar 1873 .

Na « e» LeS Biickers .
S

s 8 «

Z §

L «

AZ
s ? «
d -
N »

ZF
DL

Gr . Gr ° kr. kr . kr .
Bausenwein . . . lio — 12 14 —
Bruder , Clemens - - 12 14 12
Büch 'ele , Jakob . . — 12 14 —

Büchle , Jakob . . — 12 14 12
Bahm . — 12 14 12
Erb , Adam . . . — 12 14 —
Heidt , Christian . . — 12 14
Jung , Adam . . — 12 14 12
Kindler , Friedrich . — 12 14 >2
Krieg , Karl . . . — 12 14 —
Löwer , Karl . . . — 12 14 —
Mast , Emil . . . 12 >4 12
Scheuerling , Daniel — 12 14 12
Siegrist , Friedrich . — 12 14 12
Steinmetz , Rudolf . — 12 14 13
Stolz . — 12 14 >2
Weißinger , Heinrich — 12 14 —
Zachmann , Leopold . — — —

Turlach , 1 . Febr . 1873 . Bürgermeisteramt .

Holz -Versteigerung .
sDur :ach .) AuS den Waldungen der

Stadtgemcinde Durlach bringen wir nach¬
stehende Hölzer zum Verkauf :

Mittwoch den 12 . Februar d . I . ,
in Distrikt IV 17 Unter füllbruch :

32 Stämme eichen Holländer - u . Bau¬

holz , 3 Stück eichene Klötze, 31 Stämme
Roihbuchcn , 6 Stämme Weißbuchen ,
62 Stämme Eschen, 38 Stämme
Eilen , 17 Stämme Birken , 2 Stämme
Ruschen , 7 Stämme Weiden , 1 Ahorn¬
stamm und 120 Stück akazien Stan¬

gen, 5 Meter lang und 15 — 16 Ccnti -
meter Durchmesser .

Donnerstag den 13 . Februar d . I .,
in Distrikt I 6 und 18 Dachs¬

bau und Heidacker :
a ) Dachsbau : 88 Stämme Eichen ,

meist Nutz - und Wagner Hotz , und
18 Stämme Forlen zu Säg - und
Bauholz tauglich .

8 ) Heida cker : 138 Stämme eichen
Holländer , und Bauholz , 8 Stück
eichene Klötze , 13 Stämme Roth -
buchen , 50 Stämme Weißbuchen ,
12 Stämme Birken , 14 Stämme
Erlen , 1 Stamm Ruschen , 280 Stück
eschen , bilken und buchen Wagner
stangcn u . 7 Ster eichen Spaltholz .

Die Hälfte der Stämme dieses Schlages
mit den Wagncrstangen und dem Spalt¬
holz wird am Freitag den 14 . Febr .
d . I . versteigert.

Die Zusammenkunft , ist jeweils
Vormittags 9 Uhr

aus der betreffenden Schlagflächc .

Die Waldhüter Meier und Horst in

Durlach werden auf Verlangen das Holz
in den Schlägen Dachsbau und Heidacker,
und Waldhüter Hofheinz in Blanken¬
loch das Holz im Schlag Unterfüllbruch
vorweisen .

Durlach , 30 . Januar 1873 .
Städtische Bezirksforstei :

Eichrodt .

Frncht - Markt .
Zn Gemäßheit des 8 - 8 der Verordnung :

großh . Handels -Ministeriums vom 23 .Marz 1861

( Regierungs -Blatt Nr . 16 ) werden die Ergebnisse
des heutigen Markt -Verkehrs an Getreide und

Hülsen -Früchten i» Folgendem bekannt gegeben :

Früchtc- Gattuug . Einfuhr . Verkauf.
Mittelprei »

pro SO
Kilogramm .

Kilogr Kilogr . fl . kr .
Weizen . — — —
Kernen , alter . . —

dto . neuer . . 38,500 38,500 7 51
Korn . 100 100 4 30

Gerste . — — - , —
stmber , neuer . . . 1,450 1,450 3 46

„ alter . . . . — — — —

Erbsen 's Kilogr . — 8

Linsen „ , — 8

Bohne » „ „ — 6
Wicken „ „ —

Einfuhr . 40,050 40,050
Aufgestellt waren —

Vorrath . 40 05r
Verkauft wurden 40,050

Ausgestellt blieben —

Sonstige Preise : k Kilogramm Schweine¬
schmalz 30 kr., Rindschmalz 31 kr . Butter
33 kr. , 10 Stück Eier 24 kr ., 10 Liter
Kartoffeln 20 kr . , Heu pro 50 Kilogramm
1 fl . 30 kr., Stroh pro 50 Kilogr . 1 fl . — kr. ,
1 Ster Buchenholz 9 fl.

Duklach . 1 . Februar 1873 .
Bürgermeisteramt .

3"
.» unkündbare Pfandbriefe

der

Ubemi^cben Oi
>pvt!ielien - in Mannheim.

Nach Erlaß des Ministeriums des Großh . Hauses , der Justiz und des Auswärtigen vom 1 . August 1872 ,
G .-Bl . Nr , 32 , 308 , sind die Pfandbriefe für die Anlegung von Mündelgeldern geeignet .

Die Pfandbriefe können zum H^ariconrse von der Bank und ihren Betriebsstellen bezogen werden .
Die Pfandbriefe zerfallen in Stücke von Wir . 1000 , Wkr . 500 , Uhkr . 200 , Fchkr . 100 . Sie sind bis zum

1 . Juni 1876 unkündbar . Vom 1 . Juni 1876 an werden die Pfandbriefe innerhalb 36 Jahren durch Verloosung amortisirt .
Die Pfandbriefe sind mit halbjährlichen am 1 . April und am 1 . Oktober zahlbaren Zins - Conpons versehen .
Die Zahlung der Zinsen und der verloostcn Pfandbriefe erfolgt bei allen Vertriebsstellen , insbesondere aber in

Mannheim , Karlsruhe , Freiburg i . S , Konltaiy , Frankfurt a . M . , Stuttgart und Sasel
( znm Tageskurse der Gulden ) .

Zu Vcrtriebsstellen haben wir
liiu IL » I Irsrnkv :

äis Lilis-Is äor LÜ6ini86ii6N Orkäit -LnnL,
äen Iiorin LkinrieL Uüllsr,
äis Herren 1 . L . ZtzSlißMLNN L 8ÖÜN 6,

äen 8xll .r- L V 0V86ÜU88-Verein ,
ckis Herren LeiilltierKer L Oie .,

„ „ ^.n§U8ti linderer L Oie .,
äsn ktorödeimer Lll-nk-Verein ,

ernannt . Bei denselben stehen ausführliche Prospccte zur Verfügung . .
Mannheim , » . J „ «»7 IS73 .

in Lnrlernüe

klnkIdnrA
Lrne1i88.1
klor ^ üeun
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Durlach .

Zauber Theater
im Paale zum Rebstock.

Heute Dienstag den 4 . Februar gibt der rühm -

lichst bekannte Physiker und Magiker Profi 'ssor
seine zweite große brillante Vorstellung .

Kasseneröffnrzng halb 7, Uhr . Anfang 7 Uhr .
Preise der Plätze : I . Platz 24 kr . , II . Platz 12 kr . ,

III . Platz 6 kr . , Kinder die Hälfte .
Es findet nur diese eine Vorstellung noch statt ,

wozu ergebenst einladet

Professor Louis Dehler .

WltllneschiM UM -Mlirkt
am » Mä rz » 87 » .

Verloofung von Pferden , Wagen , Reit - und
Fahr -Requisiten rc.

Fleuch preis 4
vom I . - Io . Hebrnar

(Die Preise verstehen sich hier pro o Kilogramm .)

Namen des Metzgers. Ochsen¬fleisch

.

« L

-L -S-

K ««iS. « L

Ir. kr. Ir. Ir. ?r.
-
pull , Christof . . . — 2 l 2t 2 l —
itlanpin , Wilhelm — 20 2t 21
Herr , Karl , jung . . 2?> - — — —
Kindler, Karl . . . 21 2 t — —
Klaiber , Christian ' 2 > 2 l 2 t 21 —
Krieg, Christian . . 20 2t 2 l '—
Lössel , Ernst . . . . — 21 2t 21
Lössel , Heinrich . . — 2 l 2 t 21
Ttcinbrunn , g-riedr . WtK . — 21 2 t 21
Zachmann, C'eorg Adam " . — — —

Turlach, I . Feb >' . Will . 'tllirgermeistera» : .

Ziehung am 7. März 1873 . Preis des Looses 1 fl.
1 . Preis . Ein eleg . Einspänner mit Pscrd und

Geschirr , complett eirea . . . .
2 . Preis . Ein desgleichen , complett circa
3 . Preis . ,, ,, „ „ . .
4 .— 28 . Preis . 25 weitere Preise mit se ein Pferd ,

25 Pferde .
29 . Preis . Ein eleg . Schlitten mit Pelz ausgeschlagen
30 . Preis . Eine Chaise ohne Verdeck
30 Hauptpreife zusammen Werth circa 300 Preise ,
bestehend in eleganten und Pauern -Pferdegefchirren ,
englischen Reitsätteln , completten Stangenzengen ,
Wolldecken und anderen Gegenständen . Der kleinste
Gewinn hat einen Werth von mindestens 5 sl.
_ _ zusammen circa

800 fl .
700 sl.
600 sl.

8000 sl
130 fl .
150 fl .

10,380 fl

2600 fl .
12,980 fl .

* 330 Preise im Gesammtwerth von circa
* Diese Gewinnste gelten bei Absatz von 15,000 Loosen , werden
aber je nach dem Absatz der Loose entsprechend vermehrt oder
vermindert .

Loose ä, 1 sl . und 11 Loose für 10 fl . sind bei dem Kassier
Hrn . Georg Ritte dahier zu beziehen .

Ferner sind Loose ä, 1 fl . zu haben bei den Herren
Julius Loeffel in Durlach,
Louis Schaier in Zöhlingen.

DonaueschingeN , im Dezember 1872 .
Vas Pferdemarkt - Lomite .

Jöhlinge« .
Mmnchch-Verstkjgeulilg.

Tic Gemeinde
Jöhlinge » läßt bis

Dauaerstag
_den 6 . Januar

ad . I . , Morgens -
10 Ubr ansangend ,

-r—-- j,„ H' abcnschlag
Kastermald :

3tH Eichen , von 1 bis 3 Fcstmetcr
messend, 22 > Fo,Ik >i , welche sich für
Vau - u . Säsgholz eigne » , 2 Puchen
und ich» buchene Wagne . stange » an
de » Meistbietende ) , >e>steigern .

Die Zusamineiiklmch iü im Schlag , wo -
>u dis Liebbaher höfl -chst einlad r

Zöhlingen, - 29 . Januar t 87 ij .
Da ». Pi '

pgermeisteran l .

Milchschweine,
echte norddenliche R » § e , sind m verkausur

bei Karl , Kindler , Mttzzer .

Birnbaumstämme
kaufen L . Volt Sohn .

Verloren . Letzten Sonntag ist
in hiesiger Stadt ein

Cigarren - Etuis verloren gegangen . ^
Der icdliche Finder wnd gebeten , das¬

selbe im Kontor d . Pl . ab, » geben.

ist fonwLhreild , n babe » bei
Räcker F . Kindler .

Wohnung zu vermiethen .
Ans den 23 . April ist One Wohnung

von 6 Zimmer » , Küche, Keller , Wmchh me
und Siahung rc . zu vermiethen .

Näheres Zehntstraße 7 .

Pantoffelstramin ,
Plüschblätter und Stramin
Pantoffeln empfiehlt billigst

August Grieb .

z
Zum Berkauf

;
' iit >in i» ' gutem Stand befindliches

r Pianino
l » ,i ' nur,' ! , ii vielem v urean bereit.

Birnenschmtze
schöne ( Mnigihäler ) verkam

K. Kindler.
Wohnung ,
Zimmern nebst Zugchör ist sogleich oder
aus 23 . April zu vermiethen . Näheres im
Kontor d . PI .

Danksagung .
Während der Krankheit unseres nun

in Gott ruhenden Gatten und Vaters ,
Jakob Friedrich Kiefer,

sind demselben viele Wohlthaten erzeigt
worden , welche uns verpflichten , sowohl
für diese als auch für die ehrende Leichen¬
begleitung öffentlich -, zu danken .

Durlach , 1 - Februar 1873 .
Die Hinterbliebenen .

Standesbuchs - Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Geborene :
l . g-cbr. : Theresia Karolinc , M . Luise Hetzte, .

Redaktion , Druck n . tSerlag v . A . Dups in Durlach .
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